
Berufsunfähigkeitsversicherung

Was ist eine Berufsunfähigkeitsversicherung ?

Eine Berufsunfähigkeitsversicherung (BU) ist eine der wichtigsten Absicherungen für 

Erwerbstätige, da sie ein finanzielles Sicherheitsnetz bietet, falls man aufgrund von Krankheit 

oder Unfall nicht mehr in der Lage ist, seinen Beruf auszuüben. Die Wahrscheinlichkeit, im 

Laufe des Arbeitslebens berufsunfähig zu werden, ist höher als man oft denkt. Statistiken 

zeigen, dass jeder vierte Erwerbstätige in Deutschland im Laufe seines Lebens berufsunfähig 
wird. Ohne eine entsprechende Absicherung kann dies schwerwiegende finanzielle 

Konsequenzen haben, da die gesetzliche Erwerbsminderungsrente meist nicht ausreicht, um 

den gewohnten Lebensstandard aufrechtzuerhalten.

Psychische Erkrankungen

28%

Krebserkrankung

20%

Erkrankung des Bewegungsapparates

18%

Unfallfolgen

11%

Sonstige Erkrankungen

9%

Herz und Gefäßerkrankungen

8%



Wie funktioniert eine Berufsunfähigkeitsversicherung ?

Die Funktionsweise einer Berufsunfähigkeitsversicherung ist relativ einfach: Man schließt eine 

Versicherungspolice ab und zahlt regelmäßig Beiträge. Im Gegenzug verpflichtet sich die 

Versicherung, eine monatliche Rente zu zahlen, wenn man aufgrund einer ärztlich bestätigten 

Berufsunfähigkeit seinen Beruf nicht mehr ausüben kann. Der Grad der Berufsunfähigkeit 

wird dabei in der Regel in Prozent angegeben, und oft müssen mindestens 50 % 

Berufsunfähigkeit vorliegen, damit die Versicherung greift.

Um eine Berufsunfähigkeitsversicherung abzuschließen, muss man in der Regel einen 

Gesundheitsfragebogen ausfüllen. Hierbei ist es wichtig, wahrheitsgemäße Angaben zu 

machen, da falsche Angaben im Leistungsfall zur Ablehnung führen können. Es empfiehlt sich, 

die Versicherung so früh wie möglich abzuschließen, da die Beiträge mit steigendem Alter und 

eventuellen Vorerkrankungen höher ausfallen können. Eine gut gewählte 

Berufsunfähigkeitsversicherung bietet somit eine essenzielle Absicherung und trägt dazu bei, 

finanzielle Sorgen im Falle einer Berufsunfähigkeit zu mindern.


